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Garten
Utopien

Was uns in 

01.10.2026-
07.02.2027

Wie sieht der Garten der Zukunft aus? Mit dieser Frage beschäftigt 
sich der Palmengarten seit dem vergangenen Jahr in vielerlei Formaten. 
Stand hierbei 2025 das Thema Nachhaltigkeit im Mittelpunkt, werden 
ab Herbst 2026 Utopien in den Fokus genommen. Und so lädt die Aus-
stellung „GartenUtopien“ zu einer vielschichtigen Reise durch reale und 
imaginäre Landschaften ein, in denen sich mögliche Zukünfte spiegeln: 
Vom „Garten der Fülle“ bis zum „Garten des Wandels“, von Plastikblüten 
bis zur Schwammlandschaft, von Frankfurt bis zum Weltraum.

Mit Werken von Jan Kamensky, malatsion, Reinventing Society, Veronika 
Richterová, Casiegraphics, Susan Hassmann, Nils Kasiske (Studio Topie), 
Malte Knaack, Alex Wucherer, Chloé Dolic sowie Christoph von Chamier.

Mittwoch, 28. Oktober 2026, 19 Uhr 
Galerie/Palmensaal (je nach Anmeldungen) 

Vortrag: Science of Pokémon
Sascha Vogel (Science 42) erläutert wissenschaftliche 
Phänomene anhand von Pikachu und Co.

Was hat eigentlich der Palmengarten mit Bisasam zu 
tun? Was verbindet Pikachu und Sarzenia mit Frankfurts 
Grüner Oase? Kann man anhand von Pokémon Wissen-
schaft erklären? Aber sicher doch! Inmitten der Beete 
der „GartenUtopien“ wird der Physiker und Wissen-
schaftskommunikator Sascha Vogel einen unterhalt-
samen Vortrag halten und dabei auch die Pflanzen der 
Ausstellung durch die Pokémon-Brille anschauen. Eines 
vorweg: Auch wenn man keine Ahnung von den beliebten 
Taschenmonstern hat, wirdman seine Freude am Vortrag 
haben.

Anmeldung bis 26.10.2026 unter
palmengarten.kultur@stadt-frankfurt.de

Begleitprogramm

Samstag, 14. November 2026, 14 Uhr
Galerie am Palmenhaus* 

Co-Kurator:innen-Führung mit Melina Adam

Melina Adam lädt zu einem Spaziergang durch die Land-
schaften der Ausstellung ein: Vom „Garten der Fülle“ 
bis zum „Garten des Wandels“, von Plastikblüten bis zur 
Schwammlandschaft, von Frankfurt bis zum Weltraum, 
von der realen in die imaginierte Landschaft, hinein in 
einen immersiven Erlebnisraum der Gärten der Zukunft.

Sonntag, 8. November 2026, 11 Uhr 
Galerie am Palmenhaus*

Führung mit Gärtnermeister Dominik Heukemes 
zur Bepflanzung der Ausstellung 

Dominik Heukemes lädt zu einem Spaziergang durch 
die Landschaften der Ausstellung ein: Vom „Garten der 
Fülle“ bis zum „Garten des Wandels“, von Plastikblüten 
bis zur Schwammlandschaft, von Frankfurt bis zum 
Weltraum, von der realen in die imaginierte Landschaft, 
hinein in einen immersiven Erlebnisraum der Gärten der 
Zukunft.

Montag, 9. November 2026, 19 Uhr 
Siesmayersaal 

Vom Südpol ins Weltall – Gemüseanbau in der Antarktis
Vortrag von Prof. Dr.-Ing. Daniel Schubert 
(Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt/German 
Aerospace Center, Bremen)

Die längerfristige Präsenz von Menschen im Weltall ver-
langt die Entwicklung von neuen regenerativen Techno-
logien, um die Besatzung gesund und psychologisch 
fit zu halten. Dabei spielt die Produktion von Pflanzen 
unter widrigsten Bedingungen eine entscheidende Rolle.
Der Referent gibt Einblick in das EDEN ISS Forschungs-
projekt, das von 2019 bis 2023 in der Antarktis unter-
suchte, wie zukünftig Gemüse auf Mond und Mars 
angebaut werden könnten.

Samstag, 16. Januar 2027, 14 Uhr
Galerie am Palmenhaus* 

Co-Kurator:innen-Führung mit Tirza Stock

Tirza Stock lädt zu einem Spaziergang durch die Land-
schaften der Ausstellung ein: Vom „Garten der Fülle“ 
bis zum „Garten des Wandels“, von Plastikblüten bis zur 
Schwammlandschaft, von Frankfurt bis zum Weltraum, 
von der realen in die imaginierte Landschaft, hinein in 
einen immersiven Erlebnisraum der Gärten der Zukunft.

Donnerstag, 21. Januar 2027, 16 Uhr 
Tropicarium** 

Die Wüste lebt 
Führung mit Dr. Hilke Steinecke 

Wasser ist unentbehrlich. In Zukunft wird es vermut-
lich knapper werden, was große Auswirkungen auf den 
Menschen und unsere Ökosysteme hat. Es gibt aber auch 
Pflanzen, die sehr gut mit Hitze und großer Trockenheit 
zurechtkommen. Die Führung durch das Tropicarium 
nimmt Sie mit in die Wüste und andere Trockengebiete. 
Staunen Sie über Anpassungen und Überlebenstricks von 
Kakteen & Co. 

Freitag, 5. Februar 2027, 15 Uhr 
Galerie am Palmenhaus* 

Die wunderbare Welt der Bromelien, Kakteen und Strelitzien 
Führung mit Dr. Hilke Steinecke 

In der Ausstellung können Sie einige künstlerisch gestal-
tete Gewächse bestaunen, die aus recycelten Plastikfla-
schen bestehen. Doch wie sehen diese Arten tatsächlich 
aus und wie leben sie? Wir werfen zunächst einen Blick 
in die Ausstellung und begeben uns dann von diesen 
Utopie-Pflanzen zu den entsprechenden Pflanzen „in echt“.

Sonntag, 7. Februar 2027, 11 Uhr 
Galerie am Palmenhaus

Wasser im Garten, Wasser in der Stadt 
Gespräch mit Dr. Hilke Steinecke (Palmengarten-Kustodin) 
und malatsion (Künstlerin) 

Kann ein Garten, eine Landschaft oder gar eine Stadt 
ein komplexer Wasserspeicher sein? Welche Rolle 
spielen Böden, Pflanzen und Landschaftsgestaltung im 
Wasserkreislauf? Was können wir von Landschaften 
lernen, die Wasser wie ein Schwamm aufnehmen und 
in Dürrephasen langsam an ihre Umgebung abgeben? 
Die Palmengarten-Kustodin Hilke Steinecke und die 
Künstlerin malatsion, die in der Ausstellung eine künst-
liche Schwammlandschaft installiert hat, sprechen über 
Wasser und Wasserkreisläufe.

Samstag, 21. November, 14 bis 17 Uhr
Palmensaal

Kleidertauschparty 

Host: Silke Hartmann und Barbara Dierksen (Raum 121 e. V.)

Urbane Gärten sind Orte der Begegnung, aber auch 
Gewächshäuser für Ideen, Labore für verschiedenste 
Formate – und an diesem Samstag ein Pop-Up-Treff für 
nachhaltige Mode. Kleidung tauschen macht nicht nur 
Spaß, sondern ist eine alternative Möglichkeit, mit dem 
Thema Mode und dem wachsenden Problem an Textil-
verschwendung umzugehen. Und so wird der Garten 
zur Tauschbörse: Mitgebracht werden können bis zu 
zehn Kleidungsstücke und Accessoires (Kleidung für alle, 
keine Kinderkleidung). In dem so entstandenen Fundus 
in unserer Palmensaal-Pop-Up-Boutique kann gestöbert 
und anprobiert werden. Und die neuen Lieblingsstücke 
dürfen natürlich mitgenommen werden. Was übrig bleibt, 
wird an soziale Einrichtungen gespendet. 

Die Ausstellung ist Teil des Jahres der tschechischen
Kultur in den deutschsprachigen Ländern, anlässlich
des Ehrengastauftritts Tschechiens auf der Frankfur-
ter Buchmesse 2026.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist im Palmengarten-Eintritt inbe-
griffen. Sofern nicht anders vermerkt, ist keine Anmeldung erforderlich.

*) 	 Treffpunkt im Foyer der Ausstellung (Galerie am Palmenhaus) 
**)	 Treffpunkt am Brunnen hinter dem Eingangsschauhaus, 
	 Siesmayerstraße 63

- Änderungen vorbehalten - 

Palmengarten der Stadt Frankfurt am Main
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